
 

 

 1 

 

Reglement Nidwaldnerstich 

Final Kant. Meisterschütze/In 
(gültig ab 01.01.2023) 

 
1. Zweck  

Der Nidwaldnerstich bezweckt die Förderung des sportlichen Schiessens im Breitensport. Mit 

dem Nidwaldner Stich fördert die KSG NW das Schiesswesen. Über Änderungen im Reglement 

entscheidet die Präsidentenkonferenz.  

Außerdem wird durch einen Final in zwei Disziplin und deren Kategorien, der/die Meister-

schützen/In des Jahres erkoren. Die Finals finden jeweils im Oktober/November statt. 

Beim Nidwaldner Stich /-Final kantonaler Meisterschütze/In kommen die bei Festbeginn gel-

tenden Fassungen zur Anwendung. Ergeben sich daraus Widersprüche zu den Schiessplan-

bestimmungen, so gelten die aktuellen Fassungen der Regeln für das sportliche Schiessen 

(RSpS) des SSV inkl. Verweise auf andere Reglemente und Ausführungsbestimmungen. 

 

 

2. Durchführung  

Teilnahmeberechtigt sind alle Schützinnen und Schützen, die in der SSVAdmin als Vereinsmit-

glied eines Nidwaldner Vereins eingetragen sind, deren Verein der KSG NW oder dem ZSV 

angehört. 

 

Der Nidwaldnerstich kann in folgenden sechs Disziplinen geschossen werden.  

 

G300m Kat. A Sportwaffen (Standardgewehr + Freie Waffe) 

 Kat. D Ordonnanzwaffen  (Stgw 57/03 + Karabiner) 

 Kat. E Ordonnanzwaffen  (Stgw 57/02 + Stgw90) 

 

P25/50m Pistolen 7.65mm + 9mm 

P10m Sportpistole gemäss den ISSF-Regeln 

 

G50m Sportgewehre gemäss den ISSF-Regeln 

G10m Sportgewehre gemäss den ISSF-Regeln 

 

Der Nidwaldnerstich darf nur an offiziellen Vereinsübungen und je Kategorie nur in einem 

Verein geschossen werden. Eine Kombination des Nidwaldner Stichs mit anderen Wettkämp-

fen ist nicht gestattet. Die Vereine werden gebeten, den Nidwaldnerstich zu fördern. Die  

Aufnahme in die Jahresmeisterschaft wird sehr empfohlen.  

 

Bei Aufnahme des Stiches in die Jahresmeisterschaft wird der Sektion ein 
Rabatt von Fr. 100.- gewährt. 

 

 

3. Aufsicht, Standblattführung  

Der Nidwaldnerstich darf nur unter Aufsicht eines/er Schützenmeisters/In oder eines beson-

ders für die Durchführung dieses Stiches verantwortlichen Vereinsfunktionärs/In und auf dem 

Heimstand geschossen werden.  

Für den Nidwaldnerstich dürfen nur Standblätter, die von der KSG NW ausgegeben werden, 

verwendet werden.  
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4. Materialbestellung  

Die Standblätter sind durch die Vereine mit dem offiziellen Bestellformular bis Ende Mai des 

laufenden Jahres für die Sommerdisziplinen und bis Ende November für die Winterdisziplinen, 

bei dem/der Verantwortlichen Schützenmeister/in der KSG NW zu bestellen. Das Formular 

kann auf der Website der KSG NW heruntergeladen werden. Es ist anzugeben, welche Dru-

cker verwendet werden: 

- Konventionelle- oder Thermodrucker  

- Alle homologierten Trefferanzeigen sind zugelassenen  

 

 

5. Abrechnung 

Alle Standblätter sind durch den Sektionsverantwortlichen Schützenmeister/In auf die Voll-

ständigkeit zu prüfen, nicht vollständig ausgefüllte Standblätter werden nicht rangiert. Die 

Standblätter der Sommerdisziplinen, auch nicht verschossene, sind bis am 10. September 

dem/der Ressortchef/In Nidwaldnerstich zurückzusenden. Die Standblätter der Winterdiszipli-

nen sind inkl. nicht verschossene Standblätter, bis am 28. Februar an den Ressortschef/In 

Nidwaldnerstich zurückzusenden. 

Die ausgewiesenen Doppelgelder werden durch das Ressort Finanzen KSG NW den Vereinen 

in Rechnung gestellt.  

 

Fehlende Standblätter sind mit CHF 5.— der Sektion in Rechnung gestellt.  

 

 

6. Kosten  

Hauptdoppel: pro Disziplin und Kategorie: Fr. 15.00 (ohne Munition) 

Nachdoppel: unbeschränkt pro Passe Fr. 5.00 (ohne Munition) 

Kombi Angebot HD + 2 ND pro Disziplin und Kategorie  Fr. 22.00 (ohne Munition) 

 

 

7. Auszeichnungen  

Der gleiche Schütze/In hat in jeder Disziplin und Kategorie Anrecht auf eine Auszeichnung. 

Das Finale zum Kantonalen Meisterschütz/In kann nur in einer Kategorie pro Disziplin bestrit-

ten werden. Die Finalkategorie wird anhand der Rangliste bestimmt 

(bessere Klassierung): 

Auszeichnung  Hauptdoppel  Kranzkarte zu Fr. 8.00  

 Ein Umtausch ist nicht möglich. 

Die Auszeichnungen/Auszahlungen werden allen Vereinen nach erfolgter Abrechnung bis Ende 

Dezember zugestellt. 

 

 

8. Auszahlungen 

Um den Nidwaldnerstich zu fördern, wird nach dem Finale eine Rangliste aller Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen in jeder Disziplin erstellt.  

Der ganze Gewinn wird, nach Abzug aller Aufwendungen Dritter und des Sektionsrabattes, an 

60% der Doppler/In Form von Kranzkarten ausbezahlt.  

Die Auszahlung in jeder Disziplin erfolgt nur, wenn mindestens acht Schützen teilgenom-

men haben. 

Alle Disziplinen unterliegen Ihrer eigenen Abrechnung. 
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9. Schiessprogramme und Auszeichnungslimiten 

Der als Erste geschossene Stich gilt als Hauptdoppel alle weiteren sind als Nachdoppel zu be-

zeichnen. Das Standblatt ist nur gültig, wenn das vollständige Datum und die Uhrzeit der 

elektronischen Trefferanzeige lesbar abgedruckt ist. 

 

 

9.1 Gewehr 300 m  

 

Waffen  alle Waffen  

Programm  10 Schüsse Einzelfeuer  

Scheibe  A 10  

Stellung  Freie Waffen kniend, *liegend frei 

Standardgewehr und Karabiner liegend frei und  

ab Zweibeinstütze (Karabiner**liegend aufgelegt) 

Sturmgewehr 57 und 90 ab Zweibeinstütze  

Die Stiche dürfen nur mit Ordonanzmunition geschossen werden. 

 
  

Auszeichnungslimiten 

Waffen Stellung E/S U21+V U17+SV 

Freigewehr kniend 91 89* 88* 

Standardgewehr liegend frei 91 89 88 

Karabiner 
liegend frei / aufgelegt         

ab Zweibeinstütze 
86 84** 83** 

Stgw 57/03 ab Zweibeinstütze 86 84 83 

Stgw 90 und 57/02 ab Zweibeinstütze 84 82 81 

 

 

9.2 Pistole 50m 

 

Waffen Freipistole, Sportpistole (SPK), Ordonnanz Pistole 

Programm 10 Schüsse Einzelfeuer 

Scheiben P10, für alle Waffen 

 B10, für SPK/RF und OP 

Stellung Ordonnanz Pistole zweihändig 

 

 
Auszeichnungslimiten 

Waffen E/S U21+V U17+SV 

Freipistole 90 88 87 

Sportpistole-Kleinkaliber (SPK) 88 86 85 

Ordonnanzpistole 85 83 82 
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9.3 Pistole 25m 

 

Waffen Sportpistolen SPK + SPG, Ordonnanz Pistole 

Programm 2 Serien à 5 Schuss Präzision, in je 6 Minuten 

Scheiben PP 50cm 

Stellung Ord. Pistole zweihändig 

 

 
Auszeichnungslimiten 

Waffen E/S U21+V U17+SV 

Sportpistolen SPK + SPG 90 88 86 

Ordonnanzpistole 88 86 84 

 

 

9.4 Pistole 10 m 

Waffen  Luftpistole 

Programm 10 Schüsse Einzelfeuer 

Scheibe ISSF LP 

 

 Auszeichnungslimiten 

Stellung E/S 
U19/ 

U21+V 
U17 + 

SV 
U15 U13 U10 

Stehend frei 88 83 78    

Stehend feste Auflage erlaubt     73  

Stehend bewegliche Auflage erlaubt    73   

Sitzend mit fester Auflage erlaubt      73 

 

 

9.5 Gewehr 50 m  

 

Waffen  Sportgewehr 

Programm  10 Schüsse Einzelfeuer  

Scheibe  10er, ISSF 50 m-Gewehrscheibe  

Stellung  liegend frei / U17 + SV liegend aufgelegt* 

  
Auszeichnungslimiten 

Waffen Stellung E/S U21+V U17+SV 

Sportgewehr Liegend frei 90 88 86/88* 
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9.6 Gewehr 10 m 

Waffen  Sportgewehr 

Programm 10 Schüsse Einzelfeuer 

Scheibe  ISSF LG 

Stellung stehend frei 

 Auszeichnungslimiten 

Stellung E/S U19/ 

U21+V 

U17/ 

SV  

U13/ 

U15 

U15 U13 U10 

Stehend frei 84 80 75 68    

Stehend feste Auflage erlaubt      70  

Stehend bewegliche Auflage erlaubt     70   

Sitzend mit fester Auflage erlaubt       70 

 

 

 

10. Final Teilnahme 

Teilnahmeberechtigt sind alle Schützinnen und Schützen, die mindestens den Haupdoppel 

und 2 Nachdoppel geschossen haben. Jeder berechtigte Schütze/In kann die Vorrunde auf al-

len Kategorien bestreiten. 

Für die Finalwettkämpfe kann der gleiche Schütze jedoch nur auf einer Kategorie antreten. 

Der Final wird im Oktober/November durchgeführt, für die Finalteilnahme wird der Hauptdop-

pel und die 2 besten Resultate der Nachdoppel gezählt. Bei Punktgleichheit zählt der bessere 

Hauptdoppel.  

 

 

10.1 Final Gewehr 300m 

 

Kategorie A  8 Schützen  

Kategorie D  16 Schützen  

Kategorie E  16 Schützen  

 

Der Final wird in 2 Runden geschossen, nach der 1. Finalrunde scheiden 50% der Teilnehmer 

aus. Bei Punktgleichheit entscheiden die Tiefschüsse der 1. Finalrunde. 

Es darf nur mit der am Final abgegebenen Munition geschossen werden. 

 

Finalprogramm Kategorie A 

 

Halbfinal: 3 Probe 10 Schuss Einzelfeuer (in 15 Minuten ab Kommando) Scheibe A 100  

Final:   3 Probe 10 Schuss Einzelfeuer (in 15 Minuten ab Kommando) Scheibe A 100  

 

Finalprogramm Kategorien D und E 

 

Halbfinal: 3 Probe 10 Schuss Einzelfeuer (in 10 Minuten ab Kommando) Scheibe A 100  

Final:   3 Probe 10 Schuss Einzelfeuer (in 10 Minuten ab Kommando) Scheibe A 100   

 

Kosten Halbfinal CHF 10.00 / Finalrunde CHF 10.00 

 

Auszeichnungen 






